Michael Zerhusen

1959

7. Januar

Michael Zerhusen wird in Recklinghausen geboren

1975 / 76

Zerhusen spielt in der A-Jugendmannschaft des SSV Marienheide in der Sonderstaffel Oberberg (2. Liga)

1977 / 78

Zerhusen spielt als Stürmer beim TV Klaswipper

Zerhusen spielt als Stürmer beim SSV Marienheide in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

14. August 1977

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg verliert der SSV Marienheide beim Landesligisten SSV 08 Bergneustadt mit 1:4. In der 29. Minute nutzt Dietmar Krumpolz eine präzise Vorlage von Reinhard Naß zur 1:0 Pausenführung. Zwischen der 55. und 71. Minute erzielt Ingo Osberghaus einen lupenreinen Hattrick und erhöht damit auf 4:0. Den recht gut mitspielenden Gästen bleibt nur der Ehrentreffer durch Savino Carbotta per Elfmeter

1978 / 79

Spieler beim SSV Marienheide in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

1979 / 80

Spieler beim SSV Marienheide in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

23. April 1980

Im Endspiel um den Kreispokal verliert der SSV Marienheide vor 200 Zuschauer in Gummersbach gegen den Landesligisten SSV 08 Bergneustadt knapp mit 2:3. Nach einer halben Stunde führt der Landesligist nach Toren von Buschmann und Sczotok bereits mit 2:0. Zwar gelingt dem Kreisligist in der 55. Minute durch Raiola der Anschluss, doch Heuel stellt den alten Abstand wieder her. Mit dem Schlusspfiff erzielt Keilhack noch das 2:3.

1980 / 81

Spieler beim SSV Marienheide in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

1981 / 82

Zerhusen spielt im Mittelfeld beim SV Klaswipper

1982 / 83

Zerhusen spielt als Verteidiger beim SSV Marienheide in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

29. August 1982

Am 1. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der SSV Marienheide an der heimischen Jahnstraße gegen den SC Neubrück mit 2:1. Der Aufsteiger startet furios und spielt den Gast in der ersten Halbzeit an die Wand. Nach einer halben Stunde bringt Klaus Vogel die Hausherren per Elfmeter mit 1:0 in Führung. Diese erhöht Frank Jaschultkowski nur drei Minuten später auf 2:0. Letztlich rettet dann Torwart Wolfgang Lindenau den knappen Sieg

15. Mai 1983

Am 30. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der SSV Marienheide vor 200 Zuschauer auf heimischen Platz gegen Winfriedia Mülheim mit 1:3. Bereits in der 3. Spielminute unterläuft Henn im Strafraum ein Handspiel, das den Gästen die 1:0 Führung bringt. Zwei Minuten später verschießt Krause auf der Gegenseite einen Elfmeter. Zwar schafft Mangione in der zweiten Halbzeit den Ausgleich, doch letztlich siegt Mülheim verdient.

Spielzeit 1983 / 84

Spieler beim SSV Marienheide in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	8. April 1984

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (26. Spieltag)

	SSV Marienheide – RS 19 Waldbröl 2:1 (2:0)

	Ralf Hombringhausen – Jürgen Josteit, Karl-Heinz Arndt, Heinz Blass, Jörg Krause, Dietmar Krumpholz, Fred Feldmann [ab 73. Torsten Lowens], Michael Zerhusen, Gert Buschmann [ab 87. Klaus-Peter Schulte], Klaus Vogel, Brunolf Berger
[Trainer: Reinhold Tanzius]

	Armin Hoffmann – Hartmut Fuchs, Hans-Günter Rossenbach, Hans Hoffmann, Ditmar Stopka, Norbert Stopka, Werner Schumacher, Uwe Bollmann, Norbert Schröder, Pieczyk, Rene Rappauer

[Trainer: Günter Pieczyk

	1:0 Krumpholz (14.)

2:0 Krumpholz (42.)

2:1 Rappauer (53.)

	350 Zuschauer auf dem Sportplatz an der Jahnstraße


Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV Marienheide in seiner Staffel mit einem Punkt Rückstand auf die Reservemannschaft von Viktoria Köln den 2. Tabellenplatz

1984 / 85

Spieler beim SSV Marienheide in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

21. Oktober 1984

Am 8. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinn der SSV Marienheide bei Borussia Kalk mit 3:1. Nach einem angeblichen Foul von Gerd Buschmann gehen die Hausherren per Elfmeter mit 1:0 in Führung. In der 54. Minute wird Dietmar Krumpholz von Rainer Miebach schön freigespielt und erzielt den Ausgleich. In der 74. Minute wird Udo Weiß gefoult, Jörg Krause verwandelt den Elfmeter zum 2.1. Gerd Buschmann sorgt mit dem 3.1 für die Entscheidung

1985 / 86

Spieler beim SSV Marienheide in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

10. August 1985

Im Endspiel um den Kreispokal gewinnt der SSV Marienheide vor 150 Zuschauer in Bergneustadt gegen den Kreisligisten VfR Marienhagen knapp mit 2:1. Obwohl die Marienhager das Spiel zunächst eindeutig bestimmen, geht Marienheide in der 30. Spielminute durch Vogel per Elfmeter mit 1:0 in Führung. Zwar schafft Borsch noch vor der Pause den Ausgleich, doch nach einer Stunde sorgt Borrelli für das entscheidende Tor.

11. Mai 1986

Am 29. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der SSV Marienheide vor 300 Zuschauer beim VfL Gummersbach mit 3:2. Die erste Halbzeit steht ganz im Zeichen des Aufsteigers. Zur Pause führen sie nach Toren von Udo Weiß, Giovanni Calitri und Stefan Alfer deutlich mit 3:0. Nach dem Wechsel kommen auf die Hausherren ins Spiel. Frank Trapp und Jürgen Witt bringen den VfL zwar auf 2:3 heran, der Ausgleich will jedoch nicht mehr fallen.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV Marienheide in seiner Staffel mit sieben Punkten Vorsprung auf Borussia Kalk den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Landesliga Mittelrhein (5. Liga) auf

1986 / 87

Spieler beim SSV Marienheide in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

28. September 1986

Am 6. Spieltag der Kreisliga A Oberberg gewinnt die Reservemannschaft des SSV Marienheide beim BSV Bielstein mit 2:0. Nach einer torlosen ersten Halbzeit unterläuft Spielertrainer Behrendt ein grober Fehler, der zum 0:1 durch Schwirten führt. Die Hausherrn müssen nunmehr die Deckung öffnen und werden in der Schlussphase durch Zerhusen klassisch ausgekontert.

3. November 1986

Am 11. Spieltag der Kreisliga A Oberberg gewinnt die Reservemannschaft des SSV Marienheide vor 200 Zuschauer auf heimischen Platz gegen den SSV 08 Bergneustadt mit 2:0. Nach einer torlosen ersten Halbzeit bringt Weiß die Hausherrn unmittelbar nach Wiederanpfiff mit einem direkt verwandelten Freistoß mit 1:0 in Führung. In der 85. Minute sorgt Kuhn nach einem Konter mit seinem Tor zum 2:0 für die Entscheidung.

Am Ende dieser Spielzeit belegt die Reservemannschaft des SSV Marienheide mit einem Punkt Rückstand auf den SSV Wildbergerhütte den zweiten Tabellenplatz

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Landesliga Mittelrhein
	13
	0
	SSV Marienheide

	Bezirksliga Mittelrhein
	75
	17
	SSV Marienheide

	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Marienheide

	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Marienheide 2

	
	
	
	TV Klaswipper

	Kreispokal Oberberg
	3
	0
	SSV Marienheide

	Sonderstaffel Oberberg
	
	
	SSV Marienheide A-Jgd


	
	
	
	
	

	1975 / 76
	Sonderstaffel Oberberg
	
	
	SSV Marienheide A-Jgd

	1976 / 77
	
	
	
	

	1977 / 78
	
	
	
	TV Klaswipper

	1978 / 79
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Marienheide

	1979 / 80
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Marienheide

	1980 / 81
	Kreisliga A Oberberg
	5
	2
	SSV Marienheide

	1981 / 82
	
	
	
	SV Klaswipper

	1982 / 83
	Bezirksliga Mittelrhein
	27
	1
	SSV Marienheide

	1983 / 84
	Bezirksliga Mittelrhein
	27
	16
	SSV Marienheide

	1984 / 85
	Bezirksliga Mittelrhein
	6
	0
	SSV Marienheide

	1985 / 86
	Bezirksliga Mittelrhein
	15
	0
	SSV Marienheide

	1986 / 87
	Landesliga Mittelrhein
	13
	0
	SSV Marienheide

	1986 / 87
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Marienheide 2


1
